
Spielbericht zum 2. Freundschaftsspiel von Team-Wien 
 
Nachdem unser 1. Freundschaftsspiel nicht einmal einen Monat her ist, haben wir am 24.05.2007 
schon das nächste durchgeführt. Diesmal hatten wir es mit der Mannschaft von DONAUKRAFT zu 
tun, eine Mannschaft mit einem durchschnittlichen Plus von cirka 90 ELO-Punkten pro Brett.  
 
Die Begegnung Donaukraft gegen Team-Wien: 
 
Einige der Gegenspieler kannten wir namentlich schon aus diversen Turnieren, aber nicht ihre 
Spielstärke, noch ihre Spielweise. Aber auf Grund der aktuellen ELO-Liste konnten wir uns 
ausrechnen, dass es keine Punkte regnen wird. Das Spiel selbst wurde mit einer Bedenkzeit von 90 
Minuten pro Spieler für die gesamte Partie durchgeführt. So wurde nahezu pünktlich ein Kampf 10 
gegen 10 gestartet und der Kampf sollte auch über die volle Distanz gehen. Nicht nur der Kampf 
wurde heiß gefochten, auch der Wettergott ließ sich nicht zu einer Abkühlung überreden.  
 
Die Leistung auf unserer Seite war ziemlich durchwachsen und reichte von einer Niederlage nach 1 
Stunden bis zum Sieg in den allerletzten Sekunden. Die 4 Siege waren nichts für schwache Nerven. 
Nachdem unser Egor Pavlov in Zeitnot (weniger als 3 Minuten gegenüber fast 15 Minuten) ein 
Remisangebot des Gegners ablehnte, kam bei mir leichter Herzdruck hoch, aber wie er den Gegner in 
der allerletzten Minute doch niedergerungen hat, verspricht für die Meisterschaft doch etwas Rückhalt. 
Auch Johann Prochaska konnte mehr als 200 ELO-Punkte niederringen und Franz-Josef Köllner 
machte es Julius Cäsar nach (vene, vidi vici, er versprach zu siegen, er kam, er sah, er siegte). Der 
Gegner von Johann Pinkhart ließ sich den Rest der Partie auf Grund eines Bauern weniger (und keiner 
Schwerfigur mehr) nicht mehr zeigen.  
 
Dies soll natürlich nicht die Stärke der Spieler von Donaukraft schmälern, denn diese mussten ihre 
Siege wirklich hart erkämpfen und deren waren es dann auch sechs an der Zahl. Alles in allem konnte 
sich Donaukraft mit einem satten 6:4-Erfolg durchsetzen.  
 
Vielen lieben Dank an Ing. Joachim Salamon und sein Team. 
 
Übrigens ist ein Rückmatch schon für den September geplant, also noch vor dem Start der 
neuen Meisterschaft. Wir wünschen Donaukraft noch viel Erfolg in der kommenden Saison. 
 
Nun noch ein paar Worte in eigener Sache: 
Wir möchten nochmals andere Mannschaften aufrufen, die Sommerpause dazu zu nutzen, um 
die Spielstärke der gesamten Mannschaft für die nächste Saison zu wappnen. Es muss nicht 
nur Team-Wien ein Gegner sein, auch wollen wir andere Vereine/Betrieb anstacheln, es 
ebenso zu tun, wir wollen damit nicht nur Team-Wien etwas weiterbringen, sondern auch den 
Schach jenseits der Meisterschaft etwas beleben. 
 
Harald Hager        Wien, am 27. Mai 2007 
Team-Wien 
 
Beilage: Spielergebnis 
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    Aufstellung 
Heim:  DONAUKRAFT           ast:  TEAM-WIEN 

Name ELO 
Ergebnis 

Brett E Name LO 
FABISCH Christian 2174 1 1 0 2113 GRETSCHKO Svetlana 

ALBADRI Abd Al Sattar 2115 1 2 0 1995 ARAKELYAN Artak 

HUBER Adolf 2010 1 3 0 1812 MOHAMADI-ZAAFRANI Masoud

ROSENAUER Harald Dr. 1960 0 4 1 ~1950 PAVLOV Egor 

HARCA Barbara 1823 0 5 1 1747 KÖLLNER Franz-Josef 

SALAMON Joachim Ing. 1932 1 6 0 1799 HAKOBYAN Louis 

SUMICHRAST Herbert 1699 1 7 0 1618 KOHMAIER Franz Dr. 

MOLNAR Monika 1708 0 8 1 1507 PROCHASKA Johann 

STEIGER Raimund 1593 1 9 0 1540 STADLER Hubert HR 

DERX Walter Ing. 1401 0 10 1 0 P INKHART Johann 

  6 : 4   

       

Mannschaftsführer: Ing. Joachim Salamon  Mannschaftsführer: Harald Hager  
 


